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Vor dem «Grande finale» 

Das Jahr 2024 ist von vielen positiven Ereignissen geprägt worden. Toll ist, dass mit den diesjährigen Aufnahmen defi-
nitiv feststeht, wie viele Projekte im Präsentationsjahr der Regionale 2025 gezeigt werden können. Es sind 28 an der 
Zahl. Gemeinsam sind die Vorbereitungs- und Planungsarbeiten für die Präsentationen im Jahr 2025 gestartet worden. 
So fand sowohl im Februar wie auch im Oktober ein Austauschtreffen zwischen den Projektverantwortlichen, den Mit-
gliedern unseres Vereins und den Mitarbeitenden der Geschäftsstelle statt. Beide Male war die Energie der Beteiligten 
für ein lebenswertes Limmattal gut zu spüren und liess Vorfreude aufs «Grande Finale» aufkommen. 
 
Kein Erfolg beschieden war den Arbeiten für eine Fortführung der Zusammenarbeit zwischen den Limmattaler Ge-
meinden nach 2025 in einer gemeinsamen Regionalentwicklungsorganisation mit der Limmatstadt AG. Das kann kri-
tisch beurteilt werden, denn die Herausforderungen im Tal bleiben: das Bevölkerungswachstum und seine Folgen für 
das Zusammenleben, für die Frei- und Erholungsräume oder für die Infrastrukturen im Limmattal werden die Gemein-
den, Kantone und den Bund auch in Zukunft stark beschäftigen. Starke Lösungen sind gefragt, die sich am besten ge-
meinsam finden lassen. 
 
Schön und mit ganz wenig Wehmut durchzogen war das letzte Treffen mit dem sehr geschätzten und kompetent zu-
sammengesetzten Fachbeirat. An zahlreichen Sitzungen haben die Mitglieder seit 2016 miteinander diskutiert und 
gerungen, welche Ideen, Projekte und Massnahmen die Qualität des Limmattals für seine Bewohnenden bereichern 
können. Schon jetzt kann ich sagen, dass die getroffene Wahl der verschiedensten Projekte prima gelungen ist, 
obschon im Gremium nicht immer Einigkeit, doch immer Freundlichkeit herrschte. Somit gebührt den Mitgliedern des 
Fachbeirats mein grosser Dank. 
 
Ebenfalls danke ich einmal mehr insbesondere den Mitarbeitenden der Geschäftsstelle des Vereins. Dank ihrer Kreati-
vität, ihrer Lust sowie ihrer Ausdauer haben sie, teilweise unter anspruchsvollen Bedingungen, zahlreiche Herausfor-
derungen erfolgreich bewältigt. Auch den Mitgliedern des Vorstands sowie des Lenkungsausschusses danke ich für ihr 
Engagement und ihre stets wohlwollende Unterstützung. Zusammen ist es gelungen, dass das Programm der «Regio-
nalen Projektschau Limmattal» im Jahr 2025 mit vielen Höhepunkten steht. Es umfasst unter anderem die Tagung 
«Reflexion. Fazit. Ausblick. 10 Jahre Regionale Limmattal» auf der Klosterhalbinsel Wettingen am 10. April, den Tag 
der Limmat am 24. Mai an verschiedenen Standorten, die eigentliche Projektschau im ganzen Limmattal von Mai bis 
Oktober sowie den kulinarischen Schlusspunkt auf der Kantonsgrenze zwischen Dietikon und Spreitenbach am 20. 
September. 
 
Auf die «Regionale Projektschau Limmattal» im kommenden Jahr freue ich mich sehr und hoffe auf viele Besucherin-
nen und Besucher. 
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